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Vors. Petra-Carin Reeh  

Aus einer Niederlage können manchmal wundervolle Dinge 
entstehen und genau das soll – wenn es nach der SPD geht - 
mit den vielen Ideen geschehen, die rund um die Bewerbung 
der Oranienstadt 
Dillenburg um 
die Landesgar-
tenschau 2027 
gesammelt wur-
den.  
 
Im Norden der 
Stadt ein Sport-
zentrum entwi-
ckeln, den alten 
Lokschuppen an 
das Stadtzent-
rum anbinden 
und das von der 
Stadt gekaufte Areal gewinnbringend nutzen, den Schlossberg, 
die Altstadt und das Bahnhofsgelände entwickeln, Wegeverbin-
dungen schaffen, Grüninseln und Freiflächen – all das sind 
Bürger- und Vereinswünsche und es sind wünschenswerte Ent-
wicklungen für die Stadt Dillenburg.  
 
Schade wäre es, wenn all diese kreativen Gedanken wieder in 
der bürokratischen Schublade verschwänden, denn selten ist 
mit so viel Kreativität über die altehrwürdige Stadt und ihre 
Ortsteile nachgedacht worden.  
 
Braucht es wirklich eine Landesgartenschau, um Dillenburg in 
eine lebendige, erholsame und besuchenswerte Stadt mit histo-
rischem Flair zu 
verwandeln? 
 Können wir das 
nicht auch ohne 
großes Publi-
kum, „nur“ für 
die Dillenburger 
Bürgerinnen und 
Bürger, Gäste 
und Freunde der 
Oranienstadt.  
 
Lassen Sie uns 
gemeinsam an-
packen und un-
sere Stadt weiterentwickeln und wer weiß, wenn wir bis 2027 
zumindest einen Teil dessen umgesetzt haben, was wir an kre-
ativen Gedanken gesammelt haben, vielleicht klappt es ja dann 
mit einer Landesgartenschau 2028, 29 oder 30…. 
 

Keine Landesgartenschau – 
aber jede Menge Ideen 

 
Eine Stadt zum Leben und glücklich sein…. 



Kurze Historie zum Wilhelmsplatz 

Im Rahmen einer Feier-
stunde nach der SPD-
Fraktionsklausur am 13. 
August 2021 in Dons-
bach wurden verdiente 
Fraktionsmitglieder ge-
ehrt, die nach der Kom-
munalwahl nicht mehr 
im Stadtparlament ver-
treten sind.  

Die Vorsitzende des 
SPD-Stadtverbandes 
Petra-Carin Reeh und 
der SPD-Fraktionsvor-
sitzende Wilhelm Wer-
ner bedankten sich für 
die Treue und jahrelan-
gen Einsatz zum Wohl 
der Stadt Dillenburg.  

Leider konnten die ehe-
maligen Fraktionsmit-
glieder Uwe Fehling, 
Matthias Schneider und 
Christof Schubert nicht 
an dieser Feierstunde 
teilnehmen.  

V.l.: Horst Pfeifer, Wilhelm Werner, Karlheinz Diehl, Petra-Carin Reeh, Heinz Hermann 

Karlheinz Diehl 
15 Jahre Stadtverordneter, 4 Jahre Ortsbeirat Frohnhausen 

Uwe Fehling 
13 Jahre Stadtverordneter, 19 Jahre Magistrat, 4 Jahre Ortsbeirat Donsbach 

Heinz Hermann 
12 Jahre Stadtverordneter, 28 Jahre Magistrat 

Horst Pfeifer 
7 Jahre Stadtverordneter, 15 Jahre Magistrat, 15 Jahre Ortsbeirat Dillenburg 

Matthias Schneider 
7 Jahre Stadtverordneter 

Christof Schubert 
10 Jahre Stadtverordneter, 5 Jahre Ortsbeirat Eibach 

Ein Dankeschön ! 

Im Jahr 1996 wurde der Wilhelmsplatz unter der Federführung der 
Dillenburger CDU zum Rotascheplatz. Die SPD-Fraktion favorisierte 
schon damals Vorschläge zur Platzgestaltung von Architektur-
Studenten der UNI Siegen. Dies wurde allerdings von CDU, Bürgerlis-
te, FWG und Reps verhindert.  
 
Von 1996 bis 2010 stellte  die SPD  erfolglos im  zweijährigem  Rhyth- 

mus Anträge, um die Oberflächengestaltung 
zu verändern. Wegen der desaströsen Fi-
nanzlage der Stadt wurden seitens der SPD-
Fraktion allerdings in der Zeit von 2011 bis 
2013 keine Anträge mehr gestellt. 
 
Am 11. Dezember 2014 stellte die SPD erneut 
den Antrag, die Oberfläche des Wilhelmplat-
zes zu verändern. Diesmal stimmte eine deut-
liche Mehrheit für den SPD-Antrag: 29 Ja-
Stimmen, 5 Nein-Stimmen (Grüne) und 1 Ent-
haltung von Kevin Deusing (CDU).  
 
Es war ein Kampf von über 23 Jahren, den die 
SPD geführt hat um den Wilhelmsplatz von 
der Rotasche zu befreien und mit Basaltpflas-
tersteine sauberer und ansehnlicher zu gestal-
ten.  
 
Allerdings waren die Querelen um den Wil-
helmsplatz in 2014 nicht zu Ende. Die detail-
lierte Historie dazu finden Sie im Internet unter 
www.spd-dillenburg.de. Sie werden erstaunt 
sein über die Aussagen von Lokalpolitikern/
Parteien, die heute so tun als wären sie schon 
immer für die Umgestaltung gewesen.  



Wahlkampfstand der 
SPD am  
Samstag 

den 25. September  
in der Dillenburger 
Fußgängerzone.  

 
Gerne diskutieren wir mit 
Ihnen über das Wahlpro-
gramm der Sozialdemo-
kratischen Partei Deutsch-
lands. 

KURZ UND KNAPP 

CATHARINA-HELENA DÖRRIEN - Was hat man in Dillenburg 
alles zu Ehren dieser berühmten Botanikerin veranstaltet.  - Es 
wurde eigens ein Musical komponiert und aufgeführt. Ein Weg 
am Schlossberg wurde nach ihr benannt. Ihr Name und Schaf-
fen war auch ein Werbeargument für die Bewerbung  zur Lan-
desgartenschau. 
 
Geht man heute den nach ihr benannten Weg (Stand 20. Au-
gust 2021) stellt man fest, dass dieser sich in einem Zustand 
befindet, der ihrem Andenken nicht würdig ist. 
 
Sitzgelegenheit defekt, defekte Zäune, Busch- und Heckenbe-
schneidung als ob dort ein Orkan durchgefegt wäre. ..... 

Aktivitäten draußen, herumtol-

len, spielen und sich mit 

Freunden treffen. All das war 

im letzten Jahr aufgrund der 

Corona-Krise für Kinder in Dil-

lenburg, aber auch in anderen 

Städten stark eingeschränkt, 

deshalb hat sich die SPD Dil-

lenburg im Wahlprogramm 

vorgenommen, dieses Ange-

bot für Kinder zu verbessern. 

Bereits kurz nach der Konsti-

tuierung des Stadtparlaments, 

in der zweiten Sitzung, haben 

wir deshalb beantragt, dass 

der Magistrat prüft, wie das 

Freizeitgelände Tal Tempe 

aufgewertet und mit mehr 

Spielgeräten insbesondere 

einer  Kletterwand  und  einem 

Kletterberg ausgestattet wer-

den kann.  
 
Den Auslöser dafür haben die 

Kinder selbst gegeben: In ei-

ner Umfrage an den Schulen 

der Stadt haben sich Schüler 

der Juliane-von-Stollberg-

Schule insbesondere eine Auf-

wertung und neue Spielgeräte 

im Bereich des Freizeitgelän-

des „Tal Tempe“ gewünscht.   

  

Spielen, toben, lachen… 

SPD beantragt Aufwertung des Spielgeländes Tal Tempe 

Auf diesen Wunsch will nun 

das Stadtparlament nach An-

trag der SPD mit der Prüfung 

eingehen, so dass hoffentlich in  

naher Zukunft dieses weite Ge-
lände genutzt werden und hier 
auch unbeschwert gespielt und 
getobt werden kann.  

Die SPD Dillenburg mit großer Präsenz bei dem Antikriegstag 2021 



Bundestagswahl am 26. September 
So richtig Lust auf die GroKo hatte vor vier Jahren ja niemand. Gemacht hat die SPD-

Bundestagsfraktion es aber trotzdem - für Sie. Unser Fazit:  Es wurde richtig viel erreicht! 

Ihre Erststimme 
für unsere SPD-

Kandidatin 
Dagmar Schmidt 

Ihre Zweitstimme 
für die SPD mit dem 
Kanzlerkanddaten 

Olaf Scholz 

Zusammenhalt  
und Zukunft 
 
Wir Sozialdemokratinnen und 
Sozialdemokraten haben in 
den vergangenen dreieinhalb 
Jahren den Zusammenhalt in 
unserer Gesellschaft gefestigt. 
Wir haben unser Land für die 
Zukunft gerüstet. Und wir ha-
ben das Leben der Menschen 
besser gemacht. 

WÄHLEN GEHEN ! S
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